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Auf Norwegens Wegen sind wir unterwegs,  

Norwegens Wege sind unergründlich,  

unergründlich hoch und tief,  

naja, nur nicht für denjenigen, der die ganze Fahrt über schlief.  

Norwegen ist geografisch bunt,  

vorbildlich, fortschrittlich, gemütlich und organisiert,  

Norwegen ist immer eine Reise wert,  

manche sagen sogar, es ist das schönste Land der Welt,  

grade wenn hier das Wasser auf die Erde fällt,  

man könnte sagen es ist nahezu aufREGENd.  

Die Vorfreude war groß,  

die einzige Frage, die uns beschäftigt: wann geht es los?  

Unsere Reise begann mit vier Nächten im Zelt,  

manche würden sagen, das würd ich nie wieder tun für so wenig Geld.  

Aber zelten ist nur halb so schlimm,  

wenn man mit den richtigen Leuten,  

ich würde sogar sagen richtig guten Freunden,  

auf den Bergen sitzen kann und träumen.  

Norwegen ist so schön,  

da muss man erstmal nach hässlichen Orten suchen,  

sogar der Müll bleibt zusammen,  

wird nicht getrennt,  

sogar Mülleimer sind nicht immer sichtbar,  

machen sich rar,  

manchmal Fluch, manchmal Segen,  

Da hilft kein aufregen.  

Norwegen ist für mich, KEIN Abfall,  

kein Reinfall, sondern der beste Einfall,  

den die evangelische Jugend hatte.  

Norwegen vegetiert so vor sich hin,  

Das Pflanzen erkunden und umpflanzen wird hier zum neuen Sinn.  

Wir fahren mit dem Bulli über verschlungene Straßen,  

wir sind dem Himmel so nah, wir können es selbst kaum fassen,  

hören Musik, von der wir uns gern inspirieren lassen,  

Wir teilen ein bisschen Vergangenheit,  

ein bisschen persönliche Geschichte miteinander,  

wir singen  

und können nebenbei mit uns und unseren Gedanken ringen,  

und den Schafen beim Straße erklimmen zu schau'n.  

Wir wandern die Berge rauf und schneller wieder runter,  

gemeinsam machen wir uns so die Zeit ein bisschen bunter.  

Neun M&Ms sollten ein Teil dieser Reise sein,  

Nur um dem Zehnten zu gefallen.  

Wir sind hier und genießen die Adventure Time,  

wie zum Beispiel beim Dinner in Crime.  



Hier heißt es nie: lass das Essen sein,  

Nein im Gegenteil, gutes Essen hält Leib und Seele zusammen,  

passend dazu Eistee in Kannen.  

Jeder Abend ist anders,  

mal ziehen die Werwölfe durchs Dorf,  

oder es wir Undercover ermittelt in diesem Ort,  

an Tischen wird Tennis gespielt,  

ein jeder dem PingPong Geräusch verfiel.  

ob bei Codenames oder Mord in der Disco,  

jeder hat seinen Spaß, ist so.  

Jeder Abend ist anders,  

genau wie du und ich,  

Aber das macht doch so eine Freizeit aus.  

Freizeit heißt für mich Freundschaft,  

Freizeit heißt für mich Vertrauen,  

Freizeit heißt für mich Lebensfreude,  

Freizeit heißt Gemeinschaft,  

Weil man gemeinsam einfach viel mehr schafft, als einsam.  

Freizeitgeschichten schreiben sich nicht von allein,  

Du und ich, wir, werden immer ein Teil davon sein.  

An Tagen wie diesen sitzen wir in der Ecke in Toms Diner und 

philosophieren über Bilder, Momente und Erlebnisse,  

die zu Erinnerungen werden und uns zeigen,  

dass die Menschen oft dazu neigen,  

alles in Besitz zu nehmen und selbst zu regieren.  

Es regiert der Tunnel Blick und manchmal fehlt die Einsicht,  

zum Glück sind wir in Norwegen,  

hier regiert die Natur und die Weitsicht.  

Norwegen sind für mich schwere Herzen und wie sie leichter werden und 

das fliegen lernen.  

Norwegen ist anders und erinnert uns daran,  

wie klein wir sind und was die Natur so alles kann.  

Nirgends sind sich Himmel und Erde so nah und kommen sich dennoch 

nicht in die Quere,  

für mich ist es eine unglaubliche Ehre ein Teil dieser Fahrt zu sein.  

Jeder von uns hat in den letzten Tagen seine eigene kleine Geschichte 

geschrieben,  

jetzt rückt es immer näher, das Verabschieden.  

aber es sind diese guten Zeiten, die uns am Ende noch erhalten bleiben 

und uns zusammen schweißen für ein Leben lang.  

Ich bin dankbar für die vielen Erinnerungen, die wir uns geschenkt haben,  

dankbar für die ganze Zeit,  

das kann ich euch von ganzem Herzen sagen.  

Ist es nicht wunderbar,  

ein Teil dieser Fahrt zu sein,  

es ist ein Privileg,  

erachte es nicht als klein.   => von Anni / 21.07.2019 


